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Zahnhygiene ernst genommen: 400 Euro von der Aktion „Löwenzahn“
Niedermurach. Die gute Zahnhy-
giene hat der Grundschule 400
Euro eingebracht. Die Schule hatte
sich an der Aktion Löwenzahn der
Bayerischen Landesarbeitsgemein-
schaft Zahngesundheit (LAGZ) ist
beteiligt. Trotz rückläufiger Schüler-

zahlen in Bayern nahmen im ver-
gangenen Schuljahr wieder drei
Viertel aller Grundschulen in Bay-
ern teil. Zum ersten Mal schafften
es 25 Schulen, darunter auch die
Grundschule Niedermurach, dass
alle ihre Kinder zweimal im Jahr

zur zahnärztlichen Vorsorgeuntersu-
chung gingen. Die Niedermuracher
Schüler und Lehrer freuten sich
sehr, als Dr. Elisabeth Robl nun mit
einem Scheck über 400 Euro an die
Schule kam und ihn den Kindern
überreichte. Bild: hfz

Mitglieder des Frauenbundes Muschenried/Haag bereiteten im Kochstudio
von Anita Rohrmüller (rechts) tolle Gerichte mit Schinken und Speck zu.
Diese wurden anschließend natürlich auch verzehrt. Bild: bej

Dieterskirchen
TSV. Samstag, Arbeitseinsatz am
Sportgelände; 9 Uhr Böschungenmä-
hen, deshalbMotorsense und Rechen
mitbringen. Vereinskleidung kann
noch bis Sonntag im Sportheim be-
stellt werden.

Stoapfälzer-Open-Air-Team. Sonn-
tag, 19 Uhr weitere Organisationssit-
zung im Sportheim.

Winklarn
WSV-Nordic Walking bei jedem Wet-
ter. Stöcke werden gestellt. Alle Inte-
ressierten treffen sich um 18 Uhr bei
Lingl.

Kurz notiert

Problemmüll
sicher entsorgen

Winklarn. (elu) Am Samstag wird
mit der Problemmüllsammlung
in derMarktgemeinde begonnen.
Das Fahrzeug macht von 9.15 bis
9.45 Uhr auf dem Recyclinghof
Station. Am Donnerstag befindet
sich das Umweltschutzmobil von
10 bis 10.30Uhr auf demWinklar-
ner Marktplatz; von 10.50 bis
11.10 Uhr auf dem früheren
Bahnhofsgelände in Schneeberg;
von 11.30 bis 11.50 Uhr auf dem
Kirchplatz in Haag sowie von
12.40 und 13.10 Uhr beim Feuer-
wehrhaus in Muschenried.

Aus Sicherheitsgründen dürfen
Problemabfälle nicht vorzeitig
amSammelort abgestellt werden.
Die Stoffe sollten möglichst in
den Originalbehältern und mit
Beschriftung angeliefert werden.

Mit dem Rad zur
Bierverkostung

Muschenried. (bej) Am Sonntag,
29. Mai, unternimmt der Garten-
bauverein eine Radtour nach
Rötz. Dort findet eine Brauerei-
besichtigung mit anschließender
Brotzeit und Bierverkostung
statt, für die Kinder sind Spiel-
möglichkeiten vorhanden. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr am Brunnen,
auch Autofahrer sind willkom-
men. Bei Regenwirdmit demAu-
to gefahren.

Rückenschule
im Kindergarten

Tännesberg. „Tag der offenen
Tür“ im Kindergarten „St. Mar-
tin“ heute von 15 bis 17 Uhr. Um
16 Uhr bietet Nina Müller im
Turnraum eine Einführung in die
Rückenschule für Kinder an.
Während dieser Zeit werden die
Buben und Mädchen vom Perso-
nal betreut, erhalten Getränke
und kleine Snacks. Elternbeirat
und Kindergartenteam laden ein.

Mit Profi neue
Routen testen

Tännesberg.Die bayerische„Mo-
dellgemeinde Biodiversität“ Tän-
nesberg undderNaturparkNörd-
licher Oberpfälzer Wald laden
heute um 10Uhr amAusgang des
geologischen Lehrpfades zur Er-
öffnung des Nordic-Aktiv-Wal-
king-Zentrums von Eon Bayern
und DSV ein. Bürgermeister Max
Völkl kann dazu mit dem Silber-
medaillengewinner Peter Schli-
ckenrieder einen sehr prominen-
ten Gast begrüßen. Ab 9.30 Uhr
wird dieser die Kinder der 3.und
4. Klasse in Nordic Walking ein-
führen.

Um 13Uhr ergreift amAusgang
des geologischen Lehrpfades zu-
erst Landrat Simon Wittmann,
Vorsitzender des Naturparks
Nördlicher OberpfälzerWald, das
Wort. Peter Schlickenrieder wird
von 13 bis 14 Uhr offiziell das
Nordic-Walking-Zentrum eröff-
nen. Nach Aufwärm- und Einfüh-
rungsübungen mit dem Silber-
medaillengewinner können alle
beim Volkslauf die neuen Routen
testen.

Erste Hilfe mit
Homöopathie

Heinrichskirchen. (lts) Die El-
tern-Kind-Gruppe der KLB ver-
anstaltet am Dienstag, 31. Mai,
um 19 Uhr im Pfarrheim einen
Grundlagenvortrag über „klassi-
sche Homöopathie im Allgemei-
nen“ (Eintritt fünf Euro). Im An-
schluss an denVortrag mit Brigit-
te Kuhn besteht die Möglichkeit
zur Anmeldung für einen „Ho-
möopathischen Erste-Hilfe-
Kurs“(drei Einheiten; 35 Euro).
Anmeldung bis 30. Mai bei Anita
Reitinger, Tel. 09676/923042 oder
Sylvia Rieder, Tel. 09676/ 923468.

Schinken und Speck
Frauenbund organisiert Kochabend

Muschenried. (bej) „Speck-Takulä-
res“ stand auf der Speisekarte, als die
Mitglieder des Katholischen Frauen-
bundes Muschenried/Haag im Koch-
studio von Anita Rohrmüller tolle
Gerichte mit Schinken und Speck zu-
bereiteten und anschließend ver-
zehrten.

Zunächst wurde mit „Tomaten im
Speckmantel“, einer leckeren Vor-
speise auf Mozarella und Ruccolasa-
lat, gestartet. Anschließend wurden
die Hauptgerichte, wie „Räubertopf,

Herzhaftes Schinkengebäck, gespieß-
te Schnitzelröllchen und Kassler in
Rotwein“ unter Anleitung der Meis-
terin der ländlichen Hauswirtschaft
zubereitet und probiert.

So manche Tipps und Neuigkeiten
konnten sich die Teilnehmerinnen
dabei mit nach Hause nehmen. Nach
dem Himbeerdessert war man sich
einig, dass Speck vielerlei Verwen-
dungsmöglichkeiten hat und die aus-
probierten Rezepte allesamt das Ur-
teil „sehr gut“ verdienen.

Schachzüge imKunst-Container
Ausstellung „Rochade“ mit Heiko Herrmann, Wolfgang Herzer und Jürgen Huber eröffnet

Pertolzhofen. (frd) Rochade mit
drei Ausgangspositionen und
drei Künstlern. Als einer von drei
Schnittpunkten erwies sich in
diesem Konzept der Künstler
Heiko Herrmann, Wolfgang
Herzer und Jürgen Huber die
Kunsthalle von Pertolzhofen.
Modern, bunt und weit jenseits
bloßer Nachbildung bewegen
sich die Bilder und Objekte, die
für ein paar Wochen im Kunst-
Container Asyl gefunden haben.

Neben Pertolzhofen hatten sich die
Künstler auch Weiden für parallele
Ausstellung ausgesucht, jeweils mit
unterschiedlichem Schwerpunkt und
Startschuss an drei aufeinanderfol-

genden Tagen. Kunstinteressierte
konnten dieser Spur folgen und da-
bei vielleicht auch so manchen Ent-
wicklungsschritt bei den Künstlern
entdecken.

GemeinsameWurzeln
Die Idee zu dieser Ausstellung kam
vor einem Jahr von Wolfgang Herzer,
den Heiko Herrmann schon vor drei
Jahrzehnten beim gemeinsamen Stu-
dium inMünchen kennen und schät-
zen gelernt hatte. Schon damals
dachten sich die Künstler: „Wenn die
Welt nicht zu uns kommt, kommen
wir eben zurWelt.“

Die erste Eröffnung der „Rochade“
fand am 13. Mai in Regensburg statt,
die Räume dazu hatte der Kunstver-
ein Graz bereit gestellt. Bezirkstags-
präsident Franz Löffler übernahm
die Einführung und äußerte sich le-
bend über das künstlerische Engage-

ment der drei Oberpfälzer. Die Aus-
stellung in Regensburg dauert bis
zum 4. Juni 2011. Am 14. Juni folgte
die Ausstellungseröffnung in der
„Kunsthalle Pertolzhofen“. Dabei
handelt es sich um einen Container,
der nahe am Vereinsstadl platziert ist
und bei Kunstinteressierten längst zu
einem Begriff geworden ist. An die-
sem „beweglichen Ort für die Kunst“
können die Werke schließlich auch
zu Wasser, zu Lande oder in der Luft
in alleWelt verreisen.

Wie Bürgermeister Rainer Eiser bei
der Eröffnung der Ausstellung aus-
führte, ist Pertolzhofen nicht zuletzt
auch durch das Verdienst von Heiko
Herrmann zu einem anerkannten
Zentrum der Kunst geworden. In die-
sem Jahr finden bereits zum 19. Mal
die „Kunstdingertage“ statt, zu denen
wieder bekannte Künstler in Pertolz-
hofen erwartet werden.Was für einen
Politiker der Wahltag, so Bürgermeis-

ter Eiser, sei für den Künstler die Aus-
stellung, da dort seine Leistungen
bewertet und ins rechte Licht gerückt
werden.

Weit gereist
Mit berechtigtem Stolz gestatte der
Vorsitzende des Kunstvereins Per-
tolzhofen, Heiko Herrmann, den vie-
len Kunstfreunden schließlich einen
Blick in die „Pertolzhofener Kunst-
halle“, die als eine von vier Kunsthal-
len weltweit mit den verschiedensten
Ausstellungen bereits Kunstgeschich-
te geschrieben hat. Ergänzend dazu
wurde am Sonntag die dritte Ausstel-
lung in der „Rochade“ beim Kunst-
vereinWeiden eröffnet. Der Oberbür-
germeister der Stadt Weiden, Kurt
Seggewiß, hatte als einer der ersten
Gelegenheit sich mit Werken der drei
Künstler auseinanderzusetzen. Seine
Anerkennung für ihren Kulturbeitrag
war den Beteiligten sicher.

Bürgermeister Rainer
Eiser (rechts) wusste
es zu schätzen, dass
die drei Künstler (von
links) Heiko Herr-
mann, Wolfgang
Herzer und Jürgen
Huber in ihre „Ro-
chade“ auch Per-
tolzhofen einge-
bunden haben.

Bilder: frd (2)

Dieser Landschaft mit Moos und
Birke in der Form einer Kollage gab
Heiko Herrmann 1987 den Titel
„Um-Welt“.

Thanstein
Förderverein Dorfgemeinschafts-
haus Kulz. Heute, um 19.30 Uhr, Jah-
reshauptversammlung im „Krämer-
hof“ in Kulz.

Skatfreunde. Freitag, 27. Mai, 19 Uhr,
Spielabend imWintergarten Cafe.

Feuerwehr Dautersdorf. Samstag, 19
Uhr, Treffen am Dautersdorfer Dorf-
platz zum Polterabend.

Problemmüllsammlung morgen von
8 bis 8.30 Uhr beim Recyclinghof.


